
Brüssel und Flandern
Gent, Brügge und Antwerpen
Brüssel begeistert mit prachtvollen Plätzen, lebendigen Gassen und dem internationa-
len Flair des Europaviertels. Doch Belgiens Vielfalt reicht weit über die Hauptstadt hin-
aus: In Gent und Brügge zeugen Grachten, Giebelhäuser und mächtige Kirchen von ei-
ner glanzvollen Vergangenheit. Antwerpen bildet mit seiner historischen Altstadt, ele- 
ganten Fassaden und modernen Akzenten einen reizvollen Abschluss. Vier Städte, je-
de mit ihrem ganz eigenen Charakter – und viel Raum für persönliche Entdeckungen.

​​1. Tag: Willkommen in Brüssel 
Brüssel empfängt Sie mit einer spannen-
den Mischung aus belgischer Tradition 
und internationalem Leben. Der pracht-
volle Grand Place mit seinen reich ge-
schmückten Zunfthäusern, das berühm-
te Manneken Pis und die königlichen 
Bauten zeugen von der bewegten Ge-
schichte der Hauptstadt. Einen moder-
nen Kontrast bildet das Europaviertel, in 
dem gläserne Fassaden und eindrucks-
volle Architektur das politische Zentrum 
Europas prägen. So offenbaren sich 
gleich zu Beginn die unterschiedlichen Fa-
cetten Brüssels.

​​2. Tag: Europa und Brüssel 
Brüssel ist das politische Herz Europas. 
Im Parlamentarium erfahren Sie auf mo-
derne und unterhaltsame Weise, wie die 
Europäische Union entstanden ist, wie 
Entscheidungen getroffen werden und 
welche Auswirkungen sie auf unseren All-
tag haben. Anschließend können Sie 
Brüssel individuell entdecken. Schlendern 
Sie über prächtige Plätze, stöbern Sie in 
kleinen Chocolaterien oder genießen Sie 
eine knusprige belgische Waffel. Beson-
ders lohnenswert ist ein Besuch des Ato-
miums: Das futuristische Wahrzeichen 
ragt weithin sichtbar über die Stadt und 

eröffnet aus seinen Kugeln einen ein-
drucksvollen Blick auf Brüssel.

​​3. Tag: Gent und Brügge 
Zwei der schönsten Städte Belgiens ste-
hen heute auf dem Programm. Gent 
überrascht mit einer lebendigen Verbin-
dung aus stolzer Geschichte und jungem 
Stadtleben. Prachtvolle Bürgerhäuser, 
mächtige Kirchtürme und die histori-
schen Uferzeilen an Graslei und Korenlei 
schaffen eine eindrucksvolle Kulisse. Im 
Herzen der Altstadt erhebt sich die St.-
Bavo-Kathedrale, in der der weltberühm-
te Genter Altar aufbewahrt wird. Brügge 
wirkt dagegen wie ein Gesamtkunstwerk 
aus dem Mittelalter. Verwinkelte Gassen 
führen zu romantischen Grachten, klei-
nen Brücken und malerischen Plätzen. 
Reich verzierte Giebelhäuser spiegeln 
sich im Wasser, während Pferdekut-
schen über das alte Kopfsteinpflaster rol-
len. Kaum eine andere Stadt bewahrt ihr 
historisches Erbe so stimmungsvoll – 
nicht ohne Grund gilt Brügge als eine der 
schönsten Städte Europas.

​​4. Tag: Antwerpen 
Zuletzt erwartet Sie Antwerpen – pracht-
voll, weltoffen und lebendig. Am Grote 
Markt bilden kunstvoll verzierte Gildehäu-
ser und das imposante Rathaus eine be-
eindruckende Kulisse. Hinter jeder Ecke 
eröffnen sich neue Seiten der traditions-
reichen Hafen- und Diamantenstadt: his-
torische Fassaden, elegante Einkaufs-
straßen und überraschend moderne Ar-
chitektur. Anschließend bleibt noch etwas 
Zeit, Antwerpen auf eigene Faust zu er-
kunden, bevor die Heimreise beginnt.

Reisehöhepunkte
• �Multimediales Parlamentarium
• �Typisch belgisches Abendessen
• �Gent und Brügge – historische 

Städte mit Charme

4 Tage
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LEISTUNGEN

• �Fahrt im BE-Komfortreisebus
• �3 x Übernachtung im 4* Hotel 

Courtyard by Marriott Brussels EU 
in Brüssel

• �3 x Frühstücksbuffet
• �2 x Abendessen im Hotel
• �1 x typisch belgisches Abendessen 

in einem Restaurant
• �Stadtführung Brüssel
• �Besuch Parlamentarium mit 

Audio-Guide (kostenlose Leistung, 
vorbehaltlich Verfügbarkeit)

• �Tagesausflug Gent und Brügge 
mit Reiseleitung

• �Stadtführung Antwerpen
• �City Tax/Bettensteuer

REISEDATUM

Fr	 23.07.27	-	Mo	26.07.27

REISEPREISE pro Person

Doppelzimmer 728 5
Einzelzimmer 898 5

WICHTIGE HINWEISE
• �Personalausweis erforderlich
• �Stornostaffel: D
• �Das Parlamentsgebäude und der 

Plenarsaal können aufgrund beson-
derer Sicherheitsbestimmungen 
und des parlamentarischen Be-
triebs nicht besichtigt werden.
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